
Rede des Stadtverordnetenvorstehers Jürgen Ambrosius zur 

Vereidigung und Ernennung unseres Bürgermeisters Alexander 

Schneider am 5. Februar 2024  

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Anwesende, 

bevor wir nun zur Amtseinführung von Bürgermeister Alexander 

Schneider kommen noch ein paar Worte zu seinem Vorgänger Björn 

Hartmann.  

Björn Hartmann lässt herzlich grüßen und bittet um Verständnis, dass 

er an der Einführung krankheitsbedingt nicht teilnehmen kann und 

auch keine Verabschiedung gewünscht hat.  

Mit viel Engagement hat Björn Hartmann am 1. März 2018 sein Amt 

angetreten. Björn Hartmann gilt ein herzliches Dankeschön für sein 

Wirken in unserer Stadt.  

Auf seinen ausdrücklichen Wunsch, den er uns schriftlich mitgeteilt 

hat und mir persönlich noch einmal gesagt hat, möchte er keine 

Verabschiedung und keine große Rede. Diesem Wunsch komme ich 

nach und sage nur: Dankeschön Björn, für deinen Einsatz für die Stadt 

Leun.  

 

Nun zur Einführung von Alexander Schneider. 

Bei der Wahl am 8. Oktober 2024 wurde Alexander Schneider mit 

55,2 % der Stimmen zu unserem neuen Bürgermeister gewählt. Nun 

habe ich heute die Aufgabe, Alexander Schneider zu vereidigen und 

in sein Amt einzuführen. Der 1.Stadtrat Thorsten Keller wird die 

Ernennungsurkunde überreichen. Wir mussten uns nach der Wahl 

noch gedulden, bis wir nun heute unseren neuen Bürgermeister in 



seinen Dienst einführen können. Alexander Schneider wird nun der 6. 

Bürgermeister der 1972 gegründeten Stadt Leun. Wir sind froh, wenn 

er am 1. März sein Amt antritt, dass die langen Zeiten der immer 

wieder notwendigen Vakanzvertretungen durch die ehrenamtlichen 

Magistratsmitglieder ein Ende hat. Hier noch einmal mein 

besonderer Dank an den Magistrat und ganz besonders unseren 1. 

Stadtrat Thorsten Keller, der mit einer außerordentlichen 

Kraftanstrengung schon 2022 bei der Erkrankung von Björn 

Hartmann und seit Mai 2023 bis heute die Vertretung übernommen 

hat. Was dies bedeutet, hat er in seinem Bericht vorhin deutlich 

gemacht. Thorsten: Noch einmal ein herzliches Dankeschön. Ein 

Dankeschön aber auch an seine Familie, besonders seine Frau Nicole, 

die dies Engagement mitgetragen hat, denn das Familienleben ist 

sehr eingeschränkt durch die Doppelbelastung Beruf und 

Vakanzvertretung. Herzlichen Dank Nicole mit Familie.  

Ich gebe der Hoffnung Ausdruck, genau, wie ich es just am 5. Februar 

2018 also vor genau 6 Jahren gesagt habe, als ich Björn Hartmann 

eingeführt habe, dass ich mich nun zurückziehen kann auf die reinen 

AUFGABEN des Stadtverordnetenvorstehers, und nicht wie seit 

meinem Antritt im Jahr 2016 ungewollt viele zusätzliche Aufgaben 

kamen, die ich dann übernommen habe, nicht, weil ich sie 

übernehmen wollte, sondern weil sie getan werden mussten. Dies 

wurde oft mit Unverständnis und Kritik mancher begleitet. Erst war 

Bürgermeister Joachim Heller krank und hat sein Amt beendet. Von 

Silke Interthal und Ralf Schweitzer als 1. Stadträte und Reinhold Koob 

wurde die Vakanzvertretung übernommen. Bis dann zum 1. März 

2018 Björn Hartmann das Bürgermeisteramt übernahm. Auch Björn 

Hartmann wurde krank und ich habe dann eng mit Thorsten Keller 

zusammengearbeitet. Macher hat auch verstanden, doch es war 

notwendig, denn allein schon die Corona-Pandemie und die 

Flüchtlingskrise mit den damit einher kommenden 



Herausforderungen haben uns sehr viel abverlangt und einen engen 

Schulterschluss zwischen Verwaltung und Politik notwendig gemacht. 

In der Zeit hatten wir schwere und schwerste und Aufgaben zu 

meistern.  

Nun hoffe ich mit dir Alexander beginnt eine Zeit, die anders läuft, 

die nicht erfordert, dass wieder eine Vakanzvertretung greifen muss.  

Nun liegt die Arbeit ab 1. März vertrauensvoll in deinen Händen, dem 

hauptamtlichen Bürgermeister der Stadt Leun.  

Du bist der von den Leunerinnen und Leunern mit 55,2 % 

mehrheitlich gewählte Bürgermeister und  

Vielfältige Aufgaben warten auf dich, Alexander als Bürgermeister, als 

Chef der Verwaltung, der 1. Stadtrat hat in seinem Bericht vorhin 

schon Einiges aufgezählt. Auch die Vertretung der Stadt Leun im 

Abwasserverband wird ein großes Aufgabengebiet, da hier doch 

große Unzufriedenheit unsererseits besteht. Auch die federführende 

Pflege unserer Partnerschaft mit Feytiat gehört zu den Aufgaben.  

All diese Aufgaben zu meistern kann nur gelingen, wenn den 

städtischen Gremien, Stadtverordnetenversammlung mit den 

Ausschüssen, dem Magistrat gemeinsam mit dem Bürgermeister eine 

vertrauensvolle Zusammenarbeit gelingt und die Gremien der Stadt 

dich unterstützen. Daran müssen wir gemeinsam arbeiten zum Wohl 

unserer Stadt Leun und deren Bewohnerinnen und Bewohner.  

Meine Unterstützung, lieber Alexander, habe ich dir, auch auf deinen 

Wunsch hin, schon zugesagt und betone dies auch heute noch einmal 

ganz deutlich.  

Bevor ich nun zur Vereidigung und Amtseinführung komme, darf ich 

noch einmal alle Anwesenden dazu herzlich begrüßen. Ich werde hier 

nicht noch einmal alle aufzählen, doch will ich noch einmal die 



Familie benennen, die dir Alexander sehr wichtig ist und diese dir den 

Rücken stärkt und dein Amt mitträgt.   

Es ist ein schweres Amt, dass du übernimmst, aber auch ein Amt, 

dass du gestalten kannst.   

Alexander, wenn du nun mal bitte hier nach vorne kommst. Es folgt 

nun die Vereidigung durch mich den Stadtverordnetenvorsteher und 

die Übergabe der Ernennungsurkunde durch den 1. Stadtrat Thorsten 

Keller.  

Lieber Alexander, mit dem Handschlag führe ich dich in dein Amt ein. 

Meine herzlichen Glückwünsche und Gottes Segen für deine neue 

Aufgabe als Bürgermeister der Stadt Leun ab 1. März 2024 und eine 

gute Zusammenarbeit.  

Jürgen Ambrosius, Stadtverordnetenvorsteher 




